
 

KBM Engstenberg berichtete anhand der als Anlage 1 beigefügten PowerPoint-

Präsentation über drei Großschadensereignisse; einem großflächigen Waldbrand in 
der Wahner Heide am                 , einem Munitionsbrand in der Ortslage Hennef am 

29.05.2017 sowie einem Großbrand im Gewerbepark in Windeck-Dattenfeld am 
21.06.2017, der drei zum Teil schwer verletzte Feuerwehrleute forderte. 
 

Abg. Söllheim erkundigte sich, ob der für den Munitionsbrand verantwortliche 
Verursacher in Regress genommen werde. 

 
KBM Engstenberg entgegnete, dass dies in den Zuständigkeitsbereich der Stadt 
Hennef falle. Die dortigen Äußerungen diesen Rückschluss jedoch zuließen. 

 
Abg. Gasper stellte zum Großband im Gewerbepark fest, dass die Explosion des 

Einsatzfahrzeugs die technische Betriebssicherheit von feuerwehrtechnischen 
Geräten in Frage stelle und bat um Auskunft, wie hier die weitere Vorgehensweise 
sei. 

 
KBM Engstenberg gab zu Bedenken, dass zur Explosionsursache zum jetzigen 

Zeitpunkt keine fundierte Aussage getroffen werden könne. Es seien zunächst die 
Ermittlungen von Polizei und Staatsanwaltschaft abzuwarten. 
 

ÄLRD Diepenseifen informierte über einen Verkehrsunfall in Wachtberg am 
23.05.2017, der die Auslösung des MANV 1 (Massenanfall von Verletzten Stufe 1) 

erforderlich machte. 
 
 


